
Mehr als ein ERP-System. Schauen Sie sich aimap an und lassen Sie sich begeistern.

ERP-/Warenwirtschaftssystem
Prozesssteuerungswerkzeug
Kommunikationsplattform
Individualisierter Standard

press button
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Jürgen Berndt Ingo Nobbers

Gerne stellen wir uns kurz vor

Herzlich  Willkommen

Herzlich Willkommen
aimap für Dienstleister, Handel und Produktion

Die Lösung

aimap kann in Unternehmen nahezu aller Branchen eingesetzt werden. Ob bei Ihnen vor 
Ort oder über ein Rechenzentrum – verschiedenste Varianten sind möglich.  Unsere kauf-
männische Software lässt sich an Ihre Prozesse anpassen und in Ihrem finanziellen Rahmen 
realisieren.

Im Einsatz ist aimap bei Unternehmen mit 5 bis 2000 Nutzern, mit bis zu 1000 
Filialen und beliebig vielen externen Nutzern.

Das System wird u. a. von Firmen aus den folgenden Branchen eingesetzt:

Dienstleister: 
IT-Systemhaus, Softwarehaus, Facility Management, Wohnungsbaugesellschaft, 
Wohnungsverwaltung, Sanierung, Konstruktionsbüro, Ingenieurbüro, 
Handwerk (Heizung, Sanitär, Elektro, Klima), Sachverständiger, Gutachter, 
Servicedienstleister, Flottenmanagement, Agentur, Listbroker, Adressenverlag, Reservie-
rungsmanagement, Messeorganisator, Projektgeschäft jeglicher Art

Handel: 
Großhandel, Einzelhandel, Internetverkauf, 
Outlet Center, Filialisten

Produktion: 
Stahlbauer, Matratzenproduzent, Letter shop

Wir möchten Ihrem Unternehmen eine kaufmännische Gesamtlösung bieten, die sich nach 
Ihren Abläufen richtet, leicht verständlich und bedienbar ist und dabei für Sie finanzierbar 
bleibt.

Mit aimap haben wir das Werkzeug dazu entwickelt!

Hochqualifizierte Partner bieten Ihnen zusammen mit uns neben der Installation, Soft- und 
Hardware, auch Schulungen, Beratung, Betreuung sowie Rechenzentrumsleistungen aus ei-
ner Hand. Über unseren Support erhalten Sie Unterstützung direkt vom Hersteller. 

Profitieren auch Sie von unseren Innovationen.
Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit und Ihre konstruktiven Ideen!

Es grüßen Sie

Wenn Ihr Unternehmen 
in einer dieser Branchen 

oder einer ähnlichen
tätig ist , dann ist aimap 

genau das richtige System 
für Sie!
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Nicht nur bei Adressverlagen im Einsatz
Adressverwaltung

In der Adressverwaltung von aimap können alle Daten und Informationen zu Ihren Kunden, 
Lieferanten, Interessenten, Mitarbeitern und sonstigen relevanten Kontakten erfasst und 
verwaltet werden.

Dabei geht das Modul weit über eine klassische Adressverwaltung hinaus, da es schon 
wesentliche Komponenten eines CRM-/Marketing-Systems enthält (genauere Informatio-
nen siehe auch Marketing).

Über Verknüpfungen können Sie selbstdefinierbare Adressbäume, wie zum Beispiel 
Kunden/Lieferanten-, Objekt/Handwerker- oder Zentrale/Filiale-Beziehungen, darstellen. 
Adressen können klassifiziert und mit eigenen Details angereichert und verarbeitet werden. 
Genutzt werden können diese Informationen  u.a. bei Auswertungen oder im Marketing als 
Suchkriterium.

Verkaufs-/ Einkaufsartikel und  Dienstleistungen
Artikelverwaltung

Im „Artikel“-Modul  von aimap werden Ihre Waren und Leistungen verwaltet. Die hier hin-
terlegten Daten können dann sowohl im Verkauf und Einkauf als auch bei der Vermietung, 
im Lager oder in der Projektverwaltung genutzt werden.

Über definierte Merkmale am Artikel können Sie Prozesse steuern bzw. auslösen. Aktuelle 
Informationen über Bestände, Aufträge und Bestellungen sorgen für permanente Transpa-
renz in allen Fachabteilungen. Ein ausgeklügeltes System bietet Ihnen nahezu unbegrenzte 
Möglichkeiten der Preisfindung - im Verkauf wie auch im Einkauf.

         

Aus der Adresse
können Sie schnell 
und einfach weitere
Module auswählen.

Stücklisten in der 
Produktion oder auch 
im Verkauf können 
beliebig tief geschachtelt    
werden. 



Alles auf einen Blick
Einkaufsvorgang

Die komplette Abwicklung von Einkaufsvorgängen wird im „Einkauf“-Modul gesteuert. Hier 
können Sie alle relevanten Einkaufsdokumente, wie z. B. Bestellvorschläge, Anfragen, Bestel-
lungen, Eingangsrechnungen und Stornos, erstellen und auch andere für den Einkaufspro-
zess wichtige Dokumente  integrieren.

Die Prozess-/Dokumentenkette wird auf Ihre Wünsche und Bedürfnisse angepasst. 

Ebenso wie im Verkauf können Sie auch den Einkauf vorgangsbezogen betreuen. Projektge-
schäft? Filialen? Sie möchten alle Dokumente eines Projektes im Überblick haben? Legen Sie 
einfach ein Projekt an und finden ab sofort unter diesem Namen alle Einkaufsdokumente.

aimap bietet außerdem spezielle Einkaufsfunktionalitäten für Filialunternehmen. 
Gerne stellen wir Ihnen diese in einem persönlichen Gespräch vor.
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Mit ein paar Klicks alles im Griff
Verkauf
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Die zentrale Stelle für die Abwicklung von Verkaufsvorgängen ist das Modul „Verkauf“. 
Hier werden alle Ihre Informationen und Dokumente rund um den Verkauf geführt. Egal ob 
Angebote, Auftragsbestätigungen, Lieferscheine, Rechnungen und Gutschriften - ein paar 
Klicks genügen und schon ist das entsprechende Dokument erstellt oder aufgerufen.

Aber auch andere wichtige Dokumente, die Sie für Ihr Tagesgeschäft benötigen,
lassen sich hier integrieren. 

Dadurch müssen nicht Sie sich an die Software anpassen, sondern aimap kann auf Ihre 
Prozess-/Dokumentenkette perfekt zugeschnitten werden. 

Im Unterschied zu anderen Lösungen ist eine Bearbeitung Ihrer Projekte in aimap auch 
vorgangsbezogen möglich. Sie führen Projekte durch oder betreiben Filialen? Sie möchten 
Dokumente eines Projektes im Überblick haben?
Kein Problem! Sie geben dem Projekt einen Namen und finden ab sofort unter diesem 
Namen alle relevanten Dokumente.

Lieferanten können 
über Gebietsdefinitionen 
-auch pro Warengruppe- 
direkt den Filialen 
zugeordnet werden.



Alles unter einem Dach
Die Filiale

Perfekt kalkulieren
Preispflege

Die Preise für Ihre Artikel und/oder Dienstleistungen können in aimap zentral für alle Nutzer 
und Filialen erfasst werden.

Im  Modul “Preispflege“ haben Sie die Möglichkeit ein Kalkulationsschema zu entwickeln, in 
dem nicht nur die Basispreise hinterlegt werden können, sondern auch Sonderpreise diffe-
renziert nach Artikelgruppen, Kundengruppen, regionaler Zuordnung, Rabattgruppen usw. 
festgelegt werden.

Das System ermittelt dann automatisch aufgrund der von Ihnen eingegebenen Kriterien die 
für bestimmte Kundengruppen hinterlegten Preise. Eine permanente Preispflege und –kon-
trolle entfällt dadurch.

			   Kriterien für die Preise sind :

			   Zeitpunkt
			   Zeitraum
			   Kunde
			   Kundengruppe
			   regional
			   global
			   Artikel 
			   Artikelgruppe
			   Warengruppe
			   Rabattgruppe

Neben der klassischen Zentralverwaltung verfügt aimap über eine vollwertige Verwaltung 
für Filialen, sozusagen ein „kleines Warenwirtschaftssystem.“ 

Diese wird online über das Internet mit der Zentralverwaltung verbunden und beinhaltet 
alle für eine Filiale wesentlichen Funktionen.

Mitarbeiter vor Ort können Rechnungen erstellen, Aufträge mit und ohne Anzahlung anneh-
men, Gutscheine ausdrucken und den Bezahlvorgang mittels Terminal-Anbindung ausführen. 
Alle Prozesse, die im Zusammenhang mit Verkauf, Bestellungen, Warenein- und ausgang, In-
ventur, Umlagerung, u. ä. stehen, werden in der Filiale abgebildet und können ausgewertet 
werden. 
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Zitat: Herr Guido Linden, Vorstand der Matratzen Factory Outlet AG:

„Als Europas größter Hersteller von qualitativ hochwertigen Matratzen haben wir uns die Entscheidung zur 
Einführung einer neuen Software nicht einfach gemacht. Die Zahl der Anbieter in diesem Segment ist riesig 
und dementsprechend schwierig war es, das richtige Unternehmen zur Realisierung unserer Vorstellungen 
zu finden. 

Mit der Berndt & Brungs Software GmbH haben wir einen Partner gefunden, der nicht nur die für uns pas-
sende Software anbietet, sondern auch durch innovative Ideen und qualifizierte Mitarbeiter unsere weiter-
gehenden Anforderungen (in der von uns definierten Zeit) umsetzen konnte.

Damit steht der Zentrale und den mittlerweile über 500 Filialen im In- und europäischen Ausland eine an 
unsere Bedürfnisse angepasste Software zur Verfügung, die alle unsere komplexen Geschäftsprozesse per-
fekt abbildet.“



Alles an seinem Platz
Lager
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Was, wann, wohin?
Logistik

Das Logistik-Tool von  aimap unterstützt Sie bei der Verladung und dem Transport der aus-
zuliefernden Waren. 

Auf Basis der Bestell- bzw. Auftragspositionen werden die zu liefernden offenen Men-
gen sowie die schon verladenen und auf dem Transport befindlichen (Teil-)Mengen 
angezeigt und können disponiert werden. Dabei ist es auch möglich, Waren aus ver-
schiedenen Auslieferungslagern zuzuweisen. 
        
Nach Abschluß der Tourenplanung  werden  automatisch die entsprechenden Lade-
scheine und nach der Ladung (Rampe, LKW) Lieferscheine erstellt. Auf Wunsch bleibt 
die Ware solange in der Disposition sichtbar bis sie vom Kunden bzw. der Filiale ver-

einnahmt worden ist.

Alle Prozesse der Lagerwirtschaft werden in der Lagerverwaltung von 
aimap abgebildet. Relevante Informationen im Zusammenhang mit der 
Lagerhaltung und -bewegung bestandsgeführter Artikel werden hinter-
legt und gepflegt.

Sie erstellen Ihre Lagerstruktur selbst. Dabei steht es ihnen frei, ob 
diese einstufig, mehrstufig oder auch gemischt ausgelegt ist. Über 
den Workflow werden Ihre Lagerprozesse aus dem Verkauf oder dem 
Einkauf heraus nach Ihren Vorgaben eingestellt und verarbeitet. 

Aus Aufträgen werden Warenausgänge, aus Bestellungen werden Wa-
reneingänge, aus diesen wieder Ausgangs- oder Eingangsrechnungen 
oder Lieferscheine - jede Prozesskette ist denkbar!

Sie finden das für Sie
optimale Lagersystem, 
wir setzen dieses um.

Der Warenfluß bleibt
transparent!



Immer einen Schritt voraus
Produktionsplanung

Abhängig vom Filialbestand und den eingehenden Kundenaufträgen ist es notwendig, die 
Produktion von Artikeln zu planen. Durch die Produktionsplanung von aimap haben Sie die 
Möglichkeit, Kundenaufträge in die Produktion einzusteuern bzw. auf Lager zu produzieren. 
Eine beliebige Produktionstiefe ist einstellbar. 

Artikel werden als produktionsrelevant gekennzeichnet. Aus den im Artikelstamm hinter-
legten Produktionsstücklisten werden die entsprechenden Lagermengen pro Produktions-/
Montageschritt ab- bzw. hinzugebucht. 

In der Produktionsplanung werden die zu produzierenden Mengen angezeigt und können 
freigegeben werden. Alle nicht produktionsrelevanten Artikel und Leistungen werden nicht 
berücksichtigt. Über Parameter können die  Lagerbereiche bestimmt werden, von denen die 
Roh- bzw. halbfertigen Materialien entnommen werden sollen.
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Probleme gibt es nicht
Produktions-Steuerung

Die  Produktionssteuerung dient als Monitor zur Überwachung und Steuerung  Ihrer Pro-
duktionsaufträge. Alle benötigten  Produktionsdokumente können von Ihnen je nach Bedarf 
einzeln oder im Massendruck erstellt werden. 

Die Überwachung der einzelnen Produktionslinien und –stationen kann dabei auf Wunsch 
über ein Scannerprogramm erfolgen. 

Vielfältige Auswertungsmöglichkeiten bieten Ihnen dabei die Datenbasis für eine immer 
zeitnahe und effiziente Produktion. 

Behalten Sie stets einen 
aktuellen Überblick über 
Ihre Wertschöpfung!

-11-
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Integrierte Zeiterfassung - Was ist heute wichtig?
Times/ Personalplanung

Die Zeitverwaltung von aimap erlaubt die Erfassung der zeitlichen Aufwände für die Durch-
führung Ihrer Aufträge (Projekte) sowie der Aufwände für interne Leistungen. Damit bietet 
sich Ihnen die Möglichkeit, detaillierte Stundennachweise zu  erstellen, diese Leistungen di-

rekt gegen den dazugehörigen Auftrag abrechnen zu lassen und diesen Nachweis letztlich 
auch der Rechnung beizufügen.

Die Verwaltung und Kontrolle aller Termine ist in die Disposition/Personalplanung 
von aimap integriert.

Egal ob projektgesteuerte und/oder auftragsbezogene Termine sowie persönliche 
wie Krankheit, Urlaub und Seminare – Sie erhalten auf Knopfdruck einen Über-
blick über die Aktivitäten aller oder ausgewählter Mitarbeiter Ihres Unterneh-
mens begrenzt auf einen vordefinierten Zeitraum. 
Sie können diese Übersicht ausdrucken.

Ein perfekter Überblick
Projektakte

Mit Times haben Sie alle 
Resourcen des 
Unternehmens im
Überblick! 

In der Projektakte von  aimap werden alle wichtigen Daten zu einer definierten 
Aufgabe zusammengefasst und verwaltet. 

Je nach Projektart können Sie unterschiedliche und Detailinformationen 
hinterlegen, Prozesse und Ausdrucke steuern und Projekttermine an-
legen. In der Personalverwaltung können Ihre Mitarbeiter die geleis-
teten Stunden direkt projektbezogen erfassen. Damit werden Soll-/
Ist-Vergleiche ein Kinderspiel. Gesprächsnotizen und die Möglich-
keit, Dokumente einzubinden, runden die Akte ab.

Über den in aimap integrierten Workflow können außerdem 
Projekte an Mitarbeiter, Kunden oder Lieferanten weitergelei-
tet werden. Diese werden dann über ein Informationsmodul 
per Fax, e-Mail oder SMS benachrichtigt. Zusätzlich können Sie 
über die Internetakte Projekte für Kunden und/oder Lieferan-
ten freischalten, so dass diese in Ihrer Anwendung mitarbeiten 
bzw. sich jederzeit über den Stand der Projekte informieren kön-
nen.

Eskalationsmechanismen sorgen dafür, dass keine Termine unterge-
hen und Sie die Aufgaben für Ihre Kunden immer rechtzeitig erfüllen. 



Verkaufsförderung par excellence
Marketing

Zur gezielten Akquisitionsplanung und Verkaufsförderung steht Ihnen in aimap das Modul 
„Marketing“ zur Verfügung. Dieses ist eng mit dem Adress-Modul von aimap verbunden und 
greift praktischerweise auch auf dessen Daten zurück. Dabei ist das Modul in drei ineinander 
übergreifende Bereiche unterteilt:

	 Im Bereich “Marketing-Planung“ können Sie Marketingpläne detailliert hinterlegen. 	
	 Dabei wird differenziert zwischen 
	 - dem eigentlichen Projekt (z.B. eine Messe),
	 - den Aktionen (z.B. Einladungen, Standaufbau, Marketingaktionen) und 
	 - den einzelnen Aufgaben, die den Mitarbeitern zugewiesen werden können
  	   (Nachtelefonieren, Mailing versenden, etc.).

	 Die Aktivitäten dieser Marketingpläne können Sie im Bereich “Selektion“ ganzen 
	 Adressenpools, z. B. für die Erstellung von Serienbriefen, zuweisen.

         
	 Neben dieser Zuweisung verwalten Sie im Bereich “Verkauf“ verkaufsrelevante, 
	 adressbezogene Informationen sowie geplante oder durchgeführte Maßnahmen der 	
	 eigenen Mitarbeiter. 
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Lückenlose Objektverwaltung
Das Objektmodul

Das Objektmodul von aimap dient als optimale Ergänzung zur Projektverwaltung. 

Ursprünglich entwickelt zur Verwaltung von Objekten wie Immobilien, Hotels und Altenhei-
men, kann das Modul mittlerweile auf Ihre universelle Nutzung in anderen Sparten konfigu-
riert werden. So sind Sie in der Lage, detaillierte und spezielle Informationen bezüglich Ihres 
Objektes zu erfassen und auszuwerten. 

Damit ist es z.B. für Immobilienverwalter eine optimale Erweiterung zur Projektverwaltung, 
in der die Daten des Objektmoduls dann für Sanierungs- und Renovierungsarbeiten zur Ver-
fügung stehen.



Automatisierte Aktionen im Hintergrund
Workflow
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Über alles informiert
Info-Center

Im Info-Center von aimap wird jeder Mitarbeiter über seine eingehenden, auch über den 
Workflow erzeugten, Mails und seine Termine informiert. Mails können an Personen oder 
Benutzergruppen verfasst und versendet werden.

Bei aus dem Workflow automatisiert versendeten Mails zeigt das System auch die auslö-
sende Aktion, z.B. eine überfällige Bestellung, an. Mit einem Klick können Sie aus dem Info-
Center sofort zur entsprechenden Position wechseln. So wird jeder Mitarbeiter über hinter-
legte Regeln in die Lage versetzt, sich über die von ihm zu bearbeitenden Aufgaben sofort zu 
informieren. Nichts geht verloren, Termine werden nicht überschritten.

In allen Modulen wird die Historie einer Aktion dokumentiert. So lässt sich einfach feststellen, 
wann und durch wen welche Aktion gestartet wurde.

Die Workflow-Komponente von aimap können Sie sich als einen flexiblen Hintergrundpro-
zess vorstellen. In Abhängigkeit von einer bestimmten Aktion, die Sie in einem Modul durch-
führen, sorgt der Workflow nach vorher festgelegten Regeln dafür, dass bestimmte Folgeak-
tionen ausgelöst werden. 

Zentrale Auslösekriterien für den Workflow sind Ereignisse und Statuswechsel von ́ ´Objekten´´.

Beispiel:
Sie haben ein Angebot angelegt und Positionen erfasst. Das Angebot steht nun im Status 
“angelegt“. Wenn Sie dieses Angebot nun buchen, dann wechselt das Angebot vom Status 
“angelegt“ in den Status “gebucht“. An diesen Statusübergang können nun beliebige weitere 
Folgeaktionen geknüpft werden (z. B. Prüfungen, Benachrichtigungen oder Exportfunktio-
nen). Und diese Prozesse können auf Ihr Unternehmen angepasst werden.

Der aimap Workflow ist sehr komplex. 
Sollten Sie genauere Information hierüber benötigen, 
sprechen Sie uns gerne an.

	

Bringen Sie Ihr 
Unternehmen 
auf Trab!



Überblick in Sekundenschnelle
Online-Auswertungen

Zur Auswertung der Daten aller Module stehen Ihnen die Online-Auswertungen von aimap 
zur Verfügung. Hier werden alle Daten aus verschiedenen Modulen verknüpft, 
dargestellt und zum Ausdrucken aufbereitet.

Auswertungskriterien können u.a. sein:

-	 Dokumente (Angebot, Auftrag, Bestellung, etc.)
-	 Artikel
-	 Warengruppen
-	 Zeitbereiche
-	 Kunden und Kundengruppen
-	 Marketingeigenschaften
-	 Gebiete
-	 usw.

Wir entwickeln Auswertungen auch auf Basis Ihrer Anforderungen.

Datentausch? Für uns kein Problem!
Schnittstellen

Die Schnittstellen von aimap sind die wesentlichen Stellen für den Austausch von Daten mit 
anderen Programmen und Datenbanken.

Verfügbar sind diverse Schnittstellen zu Finanzbuchhaltungs- (u.a. DATEV) und Lohnbuch-
haltungssystemen, aber auch zu Zeiterfassungen, Mailprogrammen, etc. Über sogenannte 
Views (Sichten) können kundenspezifische Daten für andere Programme (z.B. Excel, Inter-
netanwendungen oder Access) zur Verfügung gestellt werden. 

Mit dem DATA-Loader können fest definierte Daten, wie z.B. Lieferantenpreise oder gekaufte 
Adressstämme, nach kurzer Anpassung in aimap übernommen werden.
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N - Nachname - Namenszusatz - Netto - Notizen - Nummernformate - Nummernkreise

O -  Objekte - Ortstabelle

P - Perioden - Personaldisposition - Personalien - Planung - Planungsklassen - Planungsperiode - Platzhalter - PLZ - 
PLZ-Zuordnungen - Position - Positionsstatus - Preisaktualisierung - Preise - Preiseinheiten - Preisersatz - Preisfindung 
- Preisfindungssystem - Preismanipulation - Prioritäten - Projekt - Projektarten - Projektleiter - Projektrollen - 
Projektstatus - Protokoll - Protokollierung - Provisionsabrechnung

R - Rabattgruppen - Rahmenbedingungen - Rechteverwaltung - Regional - Reportkomponenten - Reports- Resteverwal-
tung - Retoure - Rollen - Rollenkonfiguration - Routing

S - Scanner-Anbindung - Schubladen - Schubladenstatus - Seitenbeschriftung - Seitentypen - Seitenwahl - 
Selektion - Serienbrief - Serienbriefdatei - Serienbriefstatus - Seriennummer - Sichtbarkeit - Skontoklassen - 
Sonderpreise - Sortierung - Sparten - Sparten-Konfiguration - Sprachen - Standardeinstellungen - Standardtexte - 
Standardtitel - Status - Storno - Stücklisten - Suchbegriffe

T - Tarife - Telefonanlage - Telefonnummern - Terminal-Anbindung - Terminarten - Termindarstellung - Termine - 
Textbausteine - Texte editierbar - Texte kunden-und lieferantenspezifisch - Textkategorien - Titel - ToDo-Status

U - Überschriften - Übersicht Staffeln - Umlagerung - Umlagerung zwischen Filialen - Umrechnungen - Umsatzsteuer - 
Umsatzsteuer-ID - Untertitel

V - Verkaufsinformationen - Verkaufskennzeichnung - Verkaufspreise für Gebiete - Versandparameter - 
Verschiedene Suchen - Vertriebsleiter - Vorgangsnamen - Vorgangsstatus - Vorname

W - Währungen -  Warenausgang  - Wareneingang - Warengruppen

              
Z - Zahlarten - Zahlungsverkehr - Zeitpunkt - Zeitraum - Zugriffskonfiguration - Zuordnung Feiertage - 
Zuordnung Textbausteine - Zusatzartikel - Zwischeninventur
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A - ABC-Kriterien - Abteilung - Adressenpool - Adressimport - Adressrollen- Adresstypen -Adressverknüpfungen - 
Akademischer Grad - Aktion - Aktionenstatus - Aktionsart - Aktionsprotokoll - Aktivität - Aktivitätenliste persönlich-
Aktivitätenstatus - Aktivitätstyp - Alternativartikel - Anreden - Anschrift - Anschriften international - Anschriftenarten  - 
Ansprechpartner - Anzeige - Artikel - Artikelgruppe - Artikelgruppenstaffeln - Artikelhistorie - Artikel-Import - 
Artikelnummer - Artikelpreisinfo - Artikelübernahme - Auftrag mit Anzahlung- Auftraggeber - Auslagerung - Auslastung - 
Auslaufartikel - Auswertungen für Verkäufer, Gebiets- und Vertriebsleiter - Automatische Textbausteine nach Kriterien

B - Bar-Rechnung - Begründungen - Benutzereinstellungen - Benutzererweiterungen - Berechtigungen - 
Bestände - Bestandsverwaltung - Bestellfreigabe für Leitung - Bestellung in der Zentrale oder bei Lieferanten - 
bester EK  - Bilder - Branchen - Brutto

D - Definitionsbereiche - Demontage - Details - Disposition - Dokumente - Data-Warehouse - Dokumentengliederung 
- Dokumentenmanagementsystem - Dokumentenstaffeln - Dokumentenstatus - Dokumententexte - Dokumentenverwal-
tung - Dokumenttypen - Druckeinstellungen - Durchschnitts EK 

E - EAN - Eigenschaften - Einkaufsnamen - Einkaufspreise pro Lieferant - Einkaufsstatus - EMail - eMail-Adressen - 
Ereignisse - Ereignisstatus - Eskalationsmechanismus

F - Farbe- Fax-Server - Feiertage - Fertigungsgruppen - Fett- und Kursivdruck - Filialen - Firmennamen - Firmenzuordnung

G - Gebiete - Gebietsleiter - Geltungsbereich - Geltungsdauer - Gesprächsnotizen - Gewerk - Global - Grenzbeträge

H - Hauptlieferant - Herstellerinformationen

I - Individueller Kundentext - Individueller Lieferantentext - Info-Center - Inhalte CLB - Inventur

K - Kalkulationsblatt - Kassen - Kassenbuch - Kassenstatus - Kommunikationsarten - Konditionen - Konfiguration - 
Konsignationslager - Konten - Kontoarten - Kostenarten - Kreditinstitute - Kriterien - Kunde - Kundenbetreuer - 
Kundengruppe - Kundennummer - Kundenstaffeln - Kundenstaffeltypen

M - Mahnarten - Mailgruppen - Mailgruppen-Mitgliedschaften - Mailsystem zwischen Filialen und der Zentrale - Mandant -   
Marketingplan - Maßnahmen - Matrix - mehrsprachig - mehrstufig - mehrwährungsfähig - Mengeneinheiten - Mengenstaffeln 
- Merkmale - Mindestpreise - Mindestpreise für Titel - Montage - MWSt-Konten

aimap von A bis Z



Ist ein Produkt der:
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